
KoordinationstreffenKoordinationstreffen
BeschleunigerphysikBeschleunigerphysik

Agenda:

 BP in Deutschland: Zahlen und Fakten
 Komitee für Beschleunigerphysik (KfB) Komitee für Beschleunigerphysik (KfB)
 Status der Verbundforschungsanträge
 Verschiedenes

DPG-Frühjahrstagung Koordinationstreffen BP 18.03.2010, Bonn



T ff dt B hl i h ik /iT ff dt B hl i h ik /iTreffen dt. Beschleunigerphysiker/innenTreffen dt. Beschleunigerphysiker/innen

2008: Universitäre Beiträge zu Beschleunigeranlagen für
kern- und teilchenphysikalische Forschungkern und teilchenphysikalische Forschung
(Novemberworkshop), Univ. Frankfurt, 13./14.November
→ BMBF Verbundforschung HEP“ und HKP“ (2009 2012)→ BMBF Verbundforschung „HEP  und „HKP  (2009 – 2012)

2009: Beschleunigerentwicklung an deutschen Hochschulen2009: Beschleunigerentwicklung an deutschen Hochschulen 
für die Grundlagenforschung an Großgeräten
DESY/H b 17 /18 S t bDESY/Hamburg, 17./18. September
→ BMBF Verbundforschung „KM“ (2010 – 2013)

2010: Koordinationstreffen Beschleunigerphysik
DPG T B 18 MäDPG-Tagung, Bonn, 18.März



B hl i h ik i DB hl i h ik i DBeschleunigerphysik in D:Beschleunigerphysik in D:
Zahlen und FaktenZahlen und FaktenZahlen und FaktenZahlen und Fakten

• BP an Universitäten
i h f li h N h h• wissenschaftlicher Nachwuchs

• BP / Großforschung an HGF-Zentreng
• wissenschaftliche Fragestellungen

i h i h lb d HGF• was tut sich innerhalb der HGF



BP an Universitäten:BP an Universitäten:BP an Universitäten:BP an Universitäten:
z. Z. „11“ Universitäten:

U i R t k

„

+ regelmäßige internationale Schulen (i.a. 

Univ. Hamburg

Univ. Rostock teuer !):

• CERN accelerator school (CAS)

HU Berlin

Univ. Göttingen
TU D t d

• US part- acc. school (USPAS)

• Joint US-CERN-Russia-Asia acc

TU Dresden

TU Dortmund

Univ. Bonn

• Joint US-CERN-Russia-Asia   acc. 
school (even years) (JAS)

• Beschleunigerschule der Terascale
RWTH Aachen

Univ. Frankfurt

Univ. Düsseldorf

Univ. Mainz

TU Darmstadt

• Beschleunigerschule der Terascale 
Alliance (TAS)

• Joint Universities Acc School

Univ. Frankfurt

Univ. Karlsruhe
• Joint Universities  Acc. School,

10 Wo, Credits ! (JUAS)
LMU München
TU München

© J. Rossbach, 17‐09‐2009

TU München



Wiss. NachwuchsWiss. NachwuchsWiss. NachwuchsWiss. Nachwuchs

© H. Weise, 18‐09‐2009



Wi N h hWi N h hWiss. NachwuchsWiss. Nachwuchs

Universitätsausbildung bundesweit:
ca. 120 Hörer
ca. 12 Absolventen p.a.  10% bleibenca. 12 Absolventen p.a.  10% bleiben

 noch nicht die Kundschaft für CAS etc. 

l bVorlesungsangebot:   überall

Praktische Ausbildung:  nicht überalla t sc e usb du g: c t übe a

Exkursionen zu anderen Labs: selten

Bachelor-Ausbildung: gar nicht

© J. Rossbach, 17‐09‐2009



HGFHGF--Zentren:Zentren:HGFHGF Zentren:Zentren:
Demnächst 6 HGF-Zentren 

mit 
Beschleunigeranlagen:Beschleunigeranlagen:

• DESY (FLASH PETRA III
DESY

• DESY (FLASH, PETRA III, 
DORIS III, XFEL)

• HZB (BESSY II MLS BERLin[Pro])

HZB

• HZB (BESSY II, MLS, BERLin[Pro])

• FZD ([F]ELBE)
FZD

FZJ

• FZJ (COSY, {HESR})

• GSI (UNILAC, SIS18, FAIR)

GSI

KIT
• KIT (ANKA, TBONE)

KIT



Wi F t ll BPWi F t ll BPWiss. Fragestellungen BPWiss. Fragestellungen BP

 sc Beschleunigungsstrukturen (e, p, i) E K P

 Quellen (brillanter) Strahlen (e, p, i; … , -beams)
 LINACs (FEL, ERL, ILC, EIC, LHeC, ESS, …)
 li i di b f

E K P
PE K

 e--WW: slicing, seeding, sub-fs, …
 Ringbeschleuniger und Speicherringe (e, p, i, )
 St hlkühl ( l t h ti h )

P
E K P

 Strahlkühlung (ecool, stochastisch, …)
 …

K

Aber auch:
 Neue Konzepte: (L)PWA, diel. Strukturen, CLIC, …p ( )
 Transmutation, Fusion
 Beschleuniger für die Medizin
 …



W t t i h i d HGF?W t t i h i d HGF?Was tut sich in der HGF?Was tut sich in der HGF?

Ansätze/Gedanken zu einer BP-orientierten Forschung:

 ausgerichtet an fundamentalen Fragestellungen der BP
 mehr in die Breite gehend (über ET HuK PNI hinaus) mehr in die Breite gehend (über ET, HuK, PNI hinaus)
 Schlüsseltechnologien erarbeitend

→ Übergreifendes Programm über SdM Forschungsbereiche:

Elementarteilchenphysik Astroteilchenphysik Physik der
Hadronen und Kerne

Forschung mit Photonen,
Neutronen und Ionen



S hl f lS hl f l
KfB

Schlussfolgerungen:Schlussfolgerungen:
Wir sollten auch was tun …

Wir sollten/müssen:
• alle (noch) besser zusammenarbeiten• alle (noch) besser zusammenarbeiten,
• uns (noch) besser vernetzen,
• BP nicht nur als „Zubringerwissenschaft“ ansehen,
• R&D „(HEP, HKP, KM, …)“-übergreifend betreiben,R&D „(HEP, HKP, KM, …) übergreifend betreiben,
• eine gemeinsame Informations-Plattform einrichten,

i i tä di V t t ll dt BP ü d• eine eigenständige Vertretung aller dt. BP gründen.



S hl f lS hl f l
KfB

Schlussfolgerungen:Schlussfolgerungen:
Wir sollten auch was tun …

Wir sollten/müssen:
einein

dgründen!!!



Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:



Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:

Erste Schritte zu einer eigenständigen Vertretung:Erste Schritte zu einer eigenständigen Vertretung:

→ Bildung eines vorläufigen „ad-hoc“ Komiteesg g „

Aufgaben:

 Erstellung einer Webpage
 Entwurf einer Satzung
 Abstimmung mit der Community
 Durchführung von Wahlen
 Bild i KfB Bildung eines KfB



Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:Workshop @ DESY:

Erste Schritte zu einer eigenständigen Vertretung:Erste Schritte zu einer eigenständigen Vertretung:

→ Bildung eines vorläufigen „ad-hoc“ Komiteesg g „

Mitglieder:

 Ralf Eichhorn (TU Darmstadt, S-DALINAC)
 Florian Grüner (LMU München, LWPA)
 Wolfgang Hillert (U Bonn, ELSA, Sprecher)
 Shaukat Khan (TU Dortmund, DELTA, Stellvertreter)

At M k (HZB BESSY b d i ) Atoosa Meseck (HZB, BESSY, web-design)
 Anke-Susanne Müller (KIT, ANKA)

→



K it fü B hl i h ikK it fü B hl i h ikKomitee für BeschleunigerphysikKomitee für Beschleunigerphysik

• Web-Auftritt: www beschleunigerphysik deWeb-Auftritt: www.beschleunigerphysik.de

• Satzung: formell aber wichtigSatzung: formell, aber wichtig

• Registrierung: wer darf wählenRegistrierung: wer darf wählen

• Wie geht es weiter mit der Gründung?g g

• Förderung (BMBF, DFG): Gibt es Auswirkungen?g g



→



SatzungSatzungSatzungSatzung
Wen vertritt das KfB?

Das ständige „Komitee für Beschleunigerphysik“ (KfB) vertritt die 
Gemeinschaft der deutschen Beschleunigerphysiker/innen nach außen undGemeinschaft der deutschen Beschleunigerphysiker/innen nach außen und 
fördert den Kontakt innerhalb der Gemeinschaft. Die Gemeinschaft der 
„deutschen Beschleunigerphysiker/innen“ umfasst Personen, die 

• ein Hochschulstudium in Physik oder Ingenieurswissenschaften mit 
Bachelor Master Diplom oder Promotion abgeschlossen haben undBachelor, Master, Diplom oder Promotion abgeschlossen haben und 

• entweder an einer wissenschaftlichen Einrichtung in der Bundes-
blik D t hl d d l D t h i i t ti lrepublik Deutschland oder als Deutsche an einer internationalen 

Einrichtung mit deutscher Beteiligung (z.B. CERN, ESRF) tätig sind 
und

• eine Forschungs-, Entwicklungs- oder Lehrtätigkeit im Bereich der 
Beschleunigerphysik ausübenBeschleunigerphysik ausüben.



SatzungSatzungSatzungSatzung
Aufgaben des KfB:
• Mitwirkung an der Erarbeitung von Zukunftsstrategien der Beschleunigerphysik in 

Deutschland und an internationalen Einrichtungen mit deutscher Beteiligung,
• Identifizierung von Forschungsschwerpunkten von überregionaler Bedeutung und Beratung• Identifizierung von Forschungsschwerpunkten von überregionaler Bedeutung und Beratung 

forschungsfördernder Institutionen hierzu,
• Vertretung der Gemeinschaft in nationalen und internationalen Gremien

I f ti t h d Ab ti d I t i h U i ität• Informationsaustausch und Abstimmung der Interessen zwischen Universitäten, 
Großforschungszentren und anderen wissenschaftlicher Einrichtungen mit Bezug zur 
Beschleunigerphysik 
S k d i i i i j i i• Stärkung der deutschen Beteiligung an internationalen Projekten und Einrichtungen

• Förderung der Lehre, des wissenschaftlichen Nachwuchses und der Wahrnehmung der 
Beschleunigerphysik als eigenständiges Teilgebiet der Physik

• Förderung des Kontakts zu anderen Forschungsgebieten, in denen Beschleuniger genutzt 
werden (z.B. Teilchenphysik, Materialwissenschaften, Medizin) oder die von der 
Beschleunigerphysik genutzt werden (z.B. Elektrotechnik, Laserphysik)

• Förderung des Kontakts zur Industrie 
• Anregungen zu Konferenzen, Workshops und der Beteiligung an den Jahrestagungen der DPG
• Information der Gemeinschaft deutscher Beschleunigerphysiker/innen über wichtige• Information der Gemeinschaft deutscher Beschleunigerphysiker/innen über wichtige 

gemeinsame Belange
• Öffentlichkeitsarbeit



SatzungSatzungSatzungSatzung
Zusammensetzung des KfB:
Das Komitee setzt sich aus zwölf gewählten Vertretern/innen zusammen, die 
folgende Wahlkreise vertreteng
• deutsche Hochschulen (fünf Vertreter/innen)
• Helmholtz-Zentren (fünf Vertreter/innen) 12
• sonstige deutsche Forschungsinstitute (ein/e Vertreter/in)
• ausländische Institute mit deutscher Beteiligung (ein/e Vertreter/in)

Kommt die genannte Zahl von Vertretern/innen in einem Wahlkreis nicht zustande, verringert sich die Zahl 
der Komiteemitglieder entsprechend.

Gäste des Komitees sindGäste des Komitees sind  
• je ein/e von folgenden Komitees entsandte/r Wissenschaftler/in

– Komitee für Elementarteilchenphysik
6 X– Komitee für Synchrotronstrahlung

– Komitee für Hadronen- und Kernphysik

6+X

• je ein/e vom BMBF, dem Projektträger und der DFG entsandte/r Vertreter/in
• weitere von Fall zu Fall vom Komitee eingeladene Gäste



SatzungSatzungSatzungSatzung
Wahlverfahren:

• Wer wählt: dt. Beschleunigerphysiker/innen, die sich registriert haben
• Wie wird gewählt: Brief ahl oder elektronisch in Z sammenarbeit mit• Wie wird gewählt: Briefwahl oder elektronisch in Zusammenarbeit mit 

PT-DESY
• Kandidatenvorschläge: an den/die Vorsitzende/nKandidatenvorschläge: an den/die Vorsitzende/n
• Jeder hat 4 Stimmen, beliebig verteilbar. Maximal 2 Stimmen auf einen 

Kandidaten
• Wer ist gewählt? Der mit den meisten Stimmen (Wahlkreise!!)
• Vorsitzende/r und Stellvertreter/in: bestimmt Komitee in geheimer g

Wahl, max. Amtsdauer 2 x 3 Jahre
• Neuwahl: Nach 3 Jahren
Scheidet ein Mitglied des Komitees vor Ende der 3-jährigen Wahlperiode aus, kann das Komitee eine/n Nachfolger/in bis zum Ende der Wahlperiode 
bestimmen. Scheidet die Hälfte der ursprünglich gewählten Mitglieder vor Ende der Wahlperiode aus, setzt der/die Vorsitzende unverzüglich eine 
Neuwahl an. Scheidet der/die Vorsitzende oder dessen Stellvertreter/in vorzeitig aus, bestimmen die Mitglieder aus ihrer Mitte eine/n neue/n 
Vorsitzende/n und Stellvertreter/in. 

Die Gäste des Komitees werden von den oben genannten Institutionen benannt, die vom/von der Vorsitzenden zur Entsendung eines/r Vertreters/in 
aufgefordert werden. Die Gäste werden vom/von der Vorsitzenden der Komitees eingeladen. Der Gaststatus unterliegt keiner zeitlichen Begrenzung.



RegistrierungRegistrierung



Wi ht it ?Wi ht it ?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?

Vorbereitung:
 S t K t /E ä /Ä d Satzung: Kommentare/Ergänzungen/Änderungen

bis Ende Mai, endgültige Version vor Sommerpause
 R i i M li h b ld bi ll b k Registrierung: Möglichst bald, bitte an alle bekannten  

Beschleunigerphysiker/innen weiterleiten

Wahl:
 Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen für g g g

geeignete Kandiat/inn/en
 Wahl des Komitees durch die registrierten Mitglieder Wahl des Komitees durch die registrierten Mitglieder

Kick-off Veranstaltung?



A i k f Fö d ?A i k f Fö d ?Auswirkung auf Förderung?Auswirkung auf Förderung?

BMBF-Verbundforschung:
A h ib G dl f h G ß ätAusschreibungen Grundlagenforschung an Großgeräten  

(Förderbereiche HEP, HKP, KM)
E i b i i l i h !Es ist bereits viel erreicht!
Eigener Förderbereich „Beschleunigerphysik“???

DFG-Programme:g
Forschergruppen
Sonderforschungsbereiche / TransregiosSonderforschungsbereiche / Transregios
Graduiertenkollegs???
Schwerpunktprogramm???



Bitt t tüt SiBitt t tüt SiBitte unterstützen Sie uns Bitte unterstützen Sie uns ––
damit dasdamit das KfBKfB ein Erfolg wird!ein Erfolg wird!damit das damit das KfBKfB ein Erfolg wird!ein Erfolg wird!

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


